
2

S 7

Uhr

fel
rzu
R

eſt

le

ting

uns

er
en
ant

Halle Sonnabend

Telegraphiſche Nachrichten
don 27 Juli Oberhaus Bei der Berathung überdie Joeee Leſung der K krüaſtandsbiri erklärte Lord

Salisbury er billige zwar die Beſtimmungen über die Vor
ſchüſſe und Auswanderung und ſei nicht gegen die zweite Leſung
der Bill die Vorlage enthalte aber gefährliche Grundſätze und
daraus daß er in die zweite Leſun derſelben willige dürfe
nicht der Schluß gezogen werden daß er der Bill zur Geſetzes
kraft verhelfen wolle wenn nicht jene gefährlichen Grundſätze
aus derſelben beſeitigt würden Das Haus nahm die Pacht
rückſtandsbill ſchließlich ohne Abſtimmung an F Unterhaus
Gladſtone ſprach ſein Bedauern darüber aus daß er die
Wahlbeſtechungsbill aufgeben müſſe Von Bourke
wurde hierauf die Debatte über die Kreditforderung fortgeſetzt
Das Haus nahm die Kreditforderung mit 215 gegen
19 Stimmen an Jm Laufe der Debatte wies der Premier
Gladſtone die Vorwürfe zurück daß er eine ſchwankende
Politik getrieben habe Gladſtone erinnerte daran daß der
Pariſer Vertrag ſoweit er durch den Berliner Vertrag nicht
aufgehoben werde fortbeſtehe eine Einmiſchung in die An
gelegenheiten des ottomaniſchen Reiches ſei daher eine Sache
von europäiſchem Jntereſſe Hätte man zur Zeit des Bom
bardements eine Jnvaſionsarmee aufgeſtellt ſo wäre der Ver
trag verletzt worden Unſer Beſtreben war zu verhindern
raß die lokale Schwierigkeit eine europäiſche oder gar ein
europäiſcher Krieg werde Durch unſer Verhalten haben wir
die nationale Eiferſucht entwaffnet und Europa überzeugt
daß England unſelbſtſüchtig handelt England und Europa
ſind der Anſicht daß der Sultan eine Proklamation erlaſſen
und darin ſeine Stellung zu Arabi Paſcha klar definiren
muß Die Regierung glaubt daß die ganze britiſche Nation
das Unternehmen billigt das ſie mit aller Energie durchzu
führen beabſichtigt um die Intereſſen des Reiches und die
Wohlfahrt des egyptiſchen Volkes zu fördern und ein ehrliches
Werk zur Herſtellung des Friedens zu vollbringen

Bukareſt 27 Juli Der Romanul erklärt die Nachricht
auswärtiger Blätter daß die Kammern demnächſt auf
gelöſt würden und daß eine conſtituirende Verſammlung ein
berufen werden ſolle für unbegründet

An e Deutſches Reich
Berlin 28 Juli Se Majeſtät der Kaiſer feiert am

9 Aug d J das 25 jährige Jubiläum als Chef des 2 badiſchen
Grenadier Regiments Kaiſer Wilhelm Nr 110 deſſen Stab und
Füſilierbataillon in Mannheim das 2 Bataillon in Heidelberg
garniſoniren Am 9 Auguſt 1857 erhielt das Regiment den
Nan en Prinz von Preußen Bei dem Jubiläumsfeſte wird wie
die M erſfährt der Erbgroßherzog von Baden perſönlich
zugegen ſein während der Kaiſer ſich durch den Prinzen Friedrich
Karl oder einen Generaladjutanten vertreten laſſen wird Als
Erinnerung an dieſen Tag iſt ein koſtbares Geſchenk für das
Officiercorps nach Mannheim abgegangen

Der Handelsminiſter läßt durch die Landrathsämter W
Ermittelungen über die Zuſammenſetzung der
Handel skammern anſtellen insbeſondere welche Mit
glieder ausſchließlich dem Handel und welche derſelben der
Jnduſtrie angehören Allem Vermuthen nach ſollen dieſe Er
mittelungen als Material zu der beabſichtigten Abänderung
des Handelskammergeſetzes dienen

Der Congreß der Bimetalliſten in Köln wird am
12 October ſtattfinden

Der Voſſ Ztg wird aus Schlüchtern geſchrieben Die
Regierung zu Kaſſel hat der Wahl des Uhrmachers Orth zum
Bürgermeiſter der Stadt Schlüchtern welche mit Einſtim

gkeit erfolgte die Beſtättgung verſagt Herr Orth iſt ein
angeſehener und beliebter Mann und einzig und allein ſeine frei
ſinnige politiſche Richtung kann den Entſchluß der Regierung be
ſtimmt haben Es wird ſich nun zeigen ob die Bürgerſchaft
hier feſt bleibt oder beim nächſten Wahlgange einen der Regierung
genehmen Mann erwählt

Die Verfügung des Miniſters der öffentlichen Arbeiten wo
nach bei Badereiſen mittelloſer Kranken auf den Staats
und unter Staatsverwaltung ſtehenden Eiſenbahnen Fahrpreis
ermäßigungen eintreten iſt nach einer dazu ergangenen Erläute
rung nicht auf deutſche Kuranſtalten zu beſchränken dieſelben ſird
vielmehr auch für den Beſuch außerdeutſcher Bäder zu gewähren

S

Ausland
Aus Alexandrien wird dem Reuter ſchen Bureau unterm

24 d gemeldet Zwei Inſpectoren des Kataſter welche Augen
zeugen der Mordſcenen in Tantah und Mihalla geweſen
wurden heute von dem Jntelligenzbureau verhört Der Jn
ſpector in Tantah bekundete

Jch war auf der Eiſenbahnſtation am 11 Juli als amtlich
angezeigt wurde daß ſieben engliſche Kriegsſchiffe durch das
Feuer der Forts von Alexandrien in den Grund gebohrt worden
ſeien Am folgenden Tage kamen große Pöbelmaſſen aus
Alexandrien mit Beute beladen an Sie gaben das Signal zu
dem Maſſacre welches am 13 Juli um 8 Uhr morgens be
gann Gegen Mittag zählte ich nicht weniger als 85 Leichen
die in Gruppen von drei oder vier vorübergetragen wurden
Jedem Zuge gingen Weiber voran welche Stangen trugen an
die menſchliche Arme und Beine gebunden waren Dann ſolgten
andere Weiber welche jauchzten als ob eine Hochzeit gefeiert
würde und die Leichen umringten welche an den Beinen mit
Stricken entlang geſchleift wurden bis ſie in Stücke fielen Der
Pöbel ſchlug die Leichen mit Knütteln bis ſie flach waren fing
die Eingeweide mit Stöcken euf und ſchleuderte ſie gegen die
von Europäern bewohnten Häuſer Die Leichen waren vorher
beraubt worden Ein PolizeiJnſpector eignete ſich das Geld
und die Werthſachen an Um die übrige Beute nauften ſich die
Soldaten und der Pöbel Um 5 Uhr nachmittags kam Achmed
Bey Minishovi mit 20 Beduinen in Tantah an und begab ſich
nach dem Judenquartier rettete die Bewohner deſſelben und
führte ſie nach ſeinem Dorfe Wir wurden durch den Scheich
des Dorfes Shoban gerettet der in unſer Haus kam und uns
als eingeborene Wächter mit Stöcken in der Hand verkleidete
und nach ſeinem Dorfe brachte Er ſtellte uns unter den Schutz
von Minishovi Bey der uns in einen Eiſenbahnzug ſetzte wo
wir e den Flüchtlingen die Mihalla und El Kebir verließen
zugeſellten
Der Jnſpector des Kataſter in letzterwähntem Orte erzähltdaß der Nachmittagszug am 13 Juli eine große Menge

lärmenden Geſindels aus Alexandrien brachte die ſich nach
dem Gebäude begab wo ſieben Beamte des Kataſter mit ihren
Familien wohnten

Vier davon waren abweſend aber die drei anderen tödteten
viele der Angreifer bis der Pöbel das Haus von hinten betrat

Beilage zu Nr 175 der Saale Zeitung
beigeführt
gipe ſtand aus dem Eiſenbahnwagen auszuſtigen auf dem

ahnhofe vom Blitze erſchlagen Jn Bitterfeld war das
Gewitter von ſchwerem Sturme und bedeutendem Hagelſchlag

und ſie ermordete Jhre Leichen wurden mit Petroleum be
goſſen und verbrannt Die Abweſenden wurden durch einige
eingeborene Weiber gerettet Der Gouverneur des Diſtrikts
kam bald darauf an befreite die Familien der ermordeten
Beamten und geleitete ſie unter den Flüchen des anweſenden
Pöbels nach ſeinem Harem Später tödtete der Pöbel zwölfGriechen in kannibaliſcher Weiſe Die Eingeweide eines derſelben

wurden an dem Schwanze eines Hundes befeſtigt und mit
Petroleum begoſſen welches unter dem Jauchzen der Frauen
und Kinder angezündet wurde Die Angriffe des Pöbels wurden
achtmal zurückgeſchlagen bis zwei Dorſſcherifs ankamen und
mit dem Beiſtande ihrer Leute wurde der Pöbel zerſtreut

Die Biographie welche der pariſer Moniteur de Armée
von dem engliſchen Admiral Seymour mitgetheilt hat und
die auch von uns abgedruckt wurde bezieht ſich der Nat

zufolge auf den 81 jährigen Contreadmiral Sir Michael
eymour und nicht auf den Befehlshaber der Flotte von

Alexandrien Sir Frederic Beauchamp Seymour
Dieſer iſt der einzige Sohn des verſtorbenen Sir Horace

Beauchamp Seymour und Enkel des V ceadmirals Lord Hugh
Seymour ſeine Mutter Eliſabeth Mallet iſt die Tochter des
verſtorbenen Baron Sir Lawrence Polk Er wurde in London
1821 geboren trat 1834 in die Marine ein wurde 1842 Schiffs
lieutenant 1854 Kapitän 1870 Contreadmiral und 1876 Vece
admiral Von 1860 bis 1862 befehligte er das Mittelmeer
geſchwader von 1868 bis 1870 war er Privatſekretär des erſten
Lords der Admiralität befehligte ein detachirtcs Geſchwader
von 1870 72 und trat 1872 als Lord der Admiralität in das
Marineminiſterium aus welcher Stellung er 1874 ausſchied
um den Oberbefehl über das Kanalgeſchwader zu übernehmen
Er nahm 1852 53 an dem birmaniſchen Krieg theil befehligte
vom October 1855 bis März 1856 die ſchwimmende Baiterie
Meteor im Schwarzen Meere Als Commandant der Ma

rinebrigade landete er im März 186 auf Neuſeeland im
April 1861 erhielt er dort eine ſchwere Verwundung 1866
wurde er Companion 1877 Knight Commander des Bath
ordens Sir F B Seymour iſt unvermählt

Ein Unbekannter hat wie die Agence Havas meldet dem
ſpaniſchen Miniſterpräſidenten Sagaſta aus Granada eine
Kiſte mit Exploſionsſtoffen überſendet Ehe man die Kiſte
dem Miniſter überbrachte revidirte man vorſichtig deren
Jnhalt und fand Nitroglycerin vor Es wurden mehrere
Verhaftungen vorgenommen

Halle den 28 Juli
Dem Vernehmen nach wird auch der hieſige Akademiſche

Turnverein eine Deputation zu der Jubelfeier der Univerſität
Würzburg nach dort entſenden

Ter Rudererlub Deutſchland in Leipzig beabſichtigt
nächſten Sonntag dem hieſigen Ruderclub Nelſon einen
Beſuch abzuſtatten Die Reiſe wird zunächſt auf der Bahn bis
Dürrenberg ſtattfinden und von dort in einem Halfoutrigged
Whorry über Merſeburg fortgeſetzt werden ſodaß die Leipziger
Gäſte gegen Mittag hier anlangen werden

Am Mittwoch Abend 112 Uhr wurde die Ehefrau des
Commiſſionärs Fritz in Frankenhauſen während ſie ſich hier
beſuchsweiſe bei ihren Verwandten und Kindern aufhielt auf dem

ege von der Rathhausgaſſe nach der Geiſtſtraße derch nen
Herzſchlag getödtet Die angeſtellten Wiederbelebungsverſuche
blieben erfolglos

Aus den Gerichts Verhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 26 Juli

Heute ſtanden nur kleinere Sachen zur Verhandlung an Vom
hieſigen Schöffengerichte waren der Handelsmann J A W Ed
Fiſcher von hier wegen GewerbeſteuerContreventton und Sonn
tagsentheiligung mit 27 Mark ev 7 Tagen Haft ſowie der Schuh
macher A L D K Boßmann von hier wegen Trunk und
Müßiggang mit 1 Woche Haft und Ueberweiſung an die Landes
polizeibehörde beſtraft worden Beide hatten Berufung eingelegt
welche jedoch verworfen wurde

Strafkammer Sitzung vom 27 Juli
1 Die unverehel Pauline Deparade von hier zerſchnitt imAuguſt v J drei der unverehel Fanny Grünberg S verehel

Schloſſer Demmer gehörige Kleider im Werthe von 40 Mark
weshalb ihr vom hieſigen Amtsgerichte wegen Sachkeſchädigungeine 10tägige Gefängnißſtrafe zudictirt worden Mit der hier
gegen erhobenen Berufung wurde ſie abgewieſen

2 Das hieſige Schöffengericht hatte den Maurer Karl Block
aus Giebichenſtein wegen Diebſtahls zu 4 Monaten Gefang
niß und einem Jahre Ehrverluſt verurtheilt Er hatte nämlich
am 4 Februar d J der Wittwe Schertling hier eine Ankeruhr ge
ſtohlen Die von ihm hiergegen angebrachte Berufung wurde zu
rückgewieſen

3 Die Sache wider den Arbeiter Gottlob Wetzel aus
Roitzſch wegen Körpervexletzung und Freiheitsberaubung wurde

vertagt Den Sachverhalt haben wir bereits mit
getheilt

4 Wegen Hausfriedensbruchs Widerſtands gegen die Staats
gewalt und Beleidigung hatte das Schöffengericht zu Wettin
gegen den Handarbeiter Auguſt Bretſchneider daher auf
2 Monate Gefängniß erkannt Das von ihm hiergegen ange
wandte Rechtsmittel der Berufung wurde verworfen

Provinzial Nachrichten
Der Rachdruck unſerer OriginalCorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

o Mühlhauſen 25 Juli Jn dem benachbarten DorBollſtedt ereignete ſich geſtern Vormittag ein t
Unglücksfall Der im beſten Mannesalter ſtehende Handels
mann Siefert daſelbſt ſtürzte von dem Gerüſte ſeiner Scheune
und brach das Genick der Tod trat ſoſort ein Die Zahl
unſerer Brunnenfeſte ſcheint ſich um eins vermehren zu ſollen
Geſtern arrangirten einige Private ein ſolches unter dem Namen
eines Kinderfeſtes, wie wir hören jedoch ohne Betheiligung der
Lehrer Der Magiſtrat hat erſt vor einigen Jahren die Zu
ſammenlegung mehrerer Brunnenfeſte angeordnet es dürften dieſe

v eng W Jrrthum befinden wenn ſie
ie a ur altung noch eines neue rbeim Magiſtrate zu erlangen glauben n Brunneyſeſtes

Eilenburg 25 Juli Schon im vorigen Wigtter findamit an für den hier beſtehenden Geſf Atenverefge r
Bibliothek zu gründen um die jungen Leute in ihrer Fortbil
dung zu unterſtützen Jetzt ſoll eine Erweiterung inſofern ein
treten als der Verein für Volkswohl beabſichtigt eine Volks
bibliothek zu allgemeinem Gebrauch ins Leben zu rufen Die

Cramer Dr Bernhardi sen und Rektor Bismarck bereitwilligſtüternommen Die Herren bitten nun in den Lotalbiattern a
Mithürger durch Ueberlaſſung von geeigneten Büchern und geit
ſchriften ſowie auch durch Geldbeiträzu unterſtützen ch durch Geldbeiträge das geplante Unternehmen

K Aus dem Bitterfelder Kreiſe 27 Juli Das ſchwereUnwetter vom 24 welches zumtheil i d ver
bunden war hot in unſerer Umgegend außer dem ſchon mitgetheilten Brande in Hohenthurm mehrere Ünglücksf r her

Einrichtung und Verwaltung derſelben haben die Herren Poſtdirektor f

29 Juli 1882
Jn Landsberg wurde eine Frau welche im Be

begleitet Die Firſten der Häuſer wurden abgedeckt kräſtige
Bäume entwurzelt der zumtheil noch nicht eingeheimſten Ernte
ſchwerer Schaden zugefügt und eine große Anzahl von Fenſter
ſcheiben in den Fabriken und Gewächshäuſern zertrümmert

c Ermsleben 24 Juli Mit dem geſtrigen Tage und von
dem herrlichſten Wetter begünſtigt wurde unſer diesjähriges Frei
ſchießen beendigt Obwohl die Dauer des Freiſchießens um einen
Tag verkürzt war um eine höhere Frequenz zu erzielen ſo war
die Betheiligung doch keine regere als in den Vorjahren Die Würde
eines Schützenkönigs erwarb Herr Kunſt und Handelsgärtner
Fritz Brehme mit 49 Ringen Unſere Schützengilde wird bald
das Feſt ihres 2 Ofährigen Beſtehens feiern können Se Maje
ſtät König Friedrich J ſchenkte derſelben im Jahre 1704 eine
Fahne

S Buttiſtädt 23 Juli Wir hatten in der verfloſſenen
Woche einen Butterkrawall zu verzeichnen glücklicherweiſe
nur einen inncren Unſer Gemeindevorſteher hatte nämlich eine
Polizei Verordnung erlaſſen daß an Wochenmarkttagen vor 10
ühr früh auf dent Markte kein Händler kaufen dürfe Dies ver
anlaßte die Landleute zu einer öffentlichen Kundgebung gegen den
Beſuch unſeres Marktes und da der Marktverkehr hier die Puls
ader alles gewerblichen Schaffens iſt ſo erhob ſich unter den
Einwohnern ein wahrer Sturm der in öffentlichen Verſammlun
gen und ſchließlich in einer Maſſenpetition an die Bezirks Direktion
ihren Ausdruck fand Die Verordnung iſt nun wieder aufgehoben
worden Dem Anſchein nach wird unſere Zuckerfabrik nun
doch nicht zuſtande kommen Die Jdee war praktiſch und kühn
zugleich und Ehre den Männern die den Gedanken mit ſo viel
Eifer erfaßten aber die öffentliche Meinung ſcheint den Projekte
ſchon leider das Todesurtheil geſprochen zu haben und ſo wird
die bereits geſchaffene Waſſeranlage wohl zu einer hiſtoriſchen
Reminiscenz werden 8L Deſſau 23 Juli Unſer Schützenfeſt welches am 16 d
ſeinen Anfang genommen hat erreicht mit dem heutigen Tage
ſein Ende Daſſelbe iſt ſchon längſt ein wirkliches Volksfeſt und
es war auch diesmal die Betheiligung aus allen Schichten der
Bevölkerung des Kreiſes eine äußerſt rege Die Budenbeſitzer
und namentlich die Beſitzer der Trinkhallen machten bei der faſt
tropiſchen Hitze ein ſehr gutes Geſchäſt Jn dem benachbarten
Wörlitz hat das Schützenfeſt wie herkömmlich am Geburtstage
unſeres Erbprinzen mit dem Auszuge der Schützen nach dem
Feſtplatze begonnen Jn der Zeit vom 26 bis 28 Aug d J
findet hier ein Verbandstag der kaufmänniſ hen Vereine
des Herzogthums Anhalt ſtatt Es wird von der MuſterCom
miſſion des hieſigen kaufmänniſchen Vereins beabſichtigt bei
dieſer Gelegenheit eine Muſterausſtellung zu veranſtalten

j Jena 23 Juli Die diesjährige Generalverſammlung
des bienen wirthſchaftlichen Hauptvereins für das Groß
herzogthum Sachſen wird am 10 und 12 Sept in Neuſtadt a/O
ſtattfinden Mit derſelben wird auch eine Ausſtellung verbunden

Jm Concurſe des landwirthſchaftlichen Credit und Spar
vereins Wetz dorf ward auf den wiederholten Antrag des Ver
treters der Genoſſenſchaft Dr Klein hier die Einſtellung des
Concursverfahrens beſchloſſen ferner der Beſchluß verkündet daß
dem vorgelegten Aktivſtatus in Höhe von 1 9,927 58 M im
Zuſammenhang mit der Geſammtſumme der anerkannten und feſt
ſtehenden Forderungen im Betrage von 431,8 86 M die Be
deutung eines Schlußvertheilungsplanes nach welchem jedem
Jnhaber einer angemeldeten und anerkannten Forderung 3472 Proc
derſelben zukommt beizulegen iſt
M

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jntereſſante Funde hat der bekannte Altenthumsforſcher

Prof Klopfleiſch in Jena kürzlich bei Camburg auf dem
rechten Ufer der Saale zwiſchen Stöben und Lachſtädt gemacht
Es waren diesmal nicht Hünengräber ſondern wie man der

Z ſchreibt Opferſt ätten unſerer heid niſchen Vorfahren
3000 Jahre alt Wie die gefundenen Knochen beweiſen kommt

hier das zweihörnige behaarte Nashorn R tichorhinus das man
in Sibirien eingefroren im Eiſe gefunden in Frage Die ge
fundenen Urnen ſind glatt von verſchiedener Größe und ſern
ein Zeichen daß ſie unſere Vorfahren ſelbſt aus Thon gefertigt
haben Drei ſolcher Opferſtätten wurden geöffnet Dieſelben
zeigen ſich entweder rund und mit Steinen ausgelegt oder vier
ecktig oben veit unten enger Prof K der die gefundenen
Stücke mit einem beſonderen Kitt zuſammengeſetzt war mit dem
Reſultate ſehr zufrieden Die auf dem jenſeitigen Saalufer in
Schinditz und Thierſchnedt gefundenen Gefäße gehörten einer an
deren Periode an denn ſie waren plaſtiſch verziert Auf dem
Rückwege öffnete man eine Stätte am Schmiedehäuſer Wege
Dieſelbe war klein de Knochen waren von einer Art Schaf
Das Gebiß war noch vollſtändig erhalten Auch Reibſteine weiſt
bläuliche Kieſelſteine mit denen unſere Vorfahren ihr Getreide
gemahlen wurden daſelbſt ausgegraben

Der Bildhauer R Schweinitz hat ſoeben die Koloſſal
büſten des Fürſten Moxritz von Deſſau und des Küraſſier
Generals O v Geßler für die Feldherrnhalle des Zeughauſes
im Modell vollendet Zur Herſtellung der Büſte des Fürſten
Moritz iſt deſſen Bildniß auf einem Familiengemälde im Palais
von Deſſau maßgebend geweſen Beide Büſten ſind in reicher
S un mit dem Bande des ſchwarzen Adlerordens dar
geſtellt

UniverſitätsNachrichten
Halle 28 Juli Promotion in der philoſophiſchen Fakultät

Am 1 Auguſt disputirt der cand phil Herr Max Budie aus
Potsdam Diſſertattion Die Hebräiſche Präpoſition

Vermiſchtes S
Ein Verehrer des deutſchen Reichskanzlers Als ich ſo

erzählt Hans Hoffmann in der Gegenwart bei einer Reiſe
ſchilderung der griechiſchen Jnſel Farte in halber Höhe einer
Schlucht in tiefer ſonniger Einſamkeit betrachtend einmal ruht
ſah ich plötzlich von unten her einen wild ausſehenden Kerl in
unglaublich ſchnellen Sprüngen die Steile hinaufeilen es war
offenbar er hatte es auf mich abgeſehen Der verdächtige An
dringling war mit einem mächtigen Stabe bewaffnet Mit cigem
ſchmerzvoll taſtenden Griffe nahm ich Abſchied von meinem Reiſe
pfennig und meiner treuen Uhr und ergab mich dumpf Da ſtand
der Gefürchtete vor mir auf ſeine Keule gelehnt und betrachtete
mich nicht mit wilden auch nicht mit argliſtigen ja nicht ein
mal mit mitleidigen ſondern geradehin mit vollbewundernden
Blicken Herr Du biſt ein Europäer rief er endlich aus ſch
merkte datz Du ein Europäer ſeieſt und darum wollte ich Vich
betrachten Jch ließ mich betrachten Biſt Du ein Engländer
ragte er dann Nein ein Deutſcher Ein Deutſcher Das

iſt beſſer noch Bismarck Seine Bewunderung meiner Perſon
ſtieg nun ſichtlich zu einer ſolchen Höhe als wäre ich der große
Kanzler ſelbſt geweſen Da hillt ich es für nöthig ihn ein wen
über meine Unwürdigkeit aufzuklären und ihm zu verſichern da
der echte Biemarck mich ſchier um Hauptes Länge überiage ab
geſehen davpon daß er mir auch ſonſt in etlichen Stücken ein weni
überlegen ſei Ja ſagte er mit der wichtigen Miene eines Wiſ
ſenden Bismarck iſt der größte Mann der Welt Weiter
forſchte er ob es Krieg geden werde Jch mußte meine Unwiſſenheit bekennen geſtand aber auch daß nach r



weder der König von Griechenland noch der Sultan noch der
Kaiſer Wilhelm noch Bismarck etwas völlig Sicheres vorher ſagen h
könne Ja dann, meinte er wenn es Bismarck nicht weiß
dann iſt der da oben der Einzige der es wiſſen kaun Auch den
Kaiſer Guilielmos mußte ich meinem göttlichen Ziegenhirten
als ſolcher ließ ihn die nähere Betrachtung ſeines friedfertigen
Stabes nnd ſeiner tief unten zerſtreuten Heerde erkennen genau
nach ſeinem Ausſehen ſeiner Größe ſeinem Alter ſchildern und
dies alles ſowie insbeſondere die ſtattliche Rüſtigkeit des hohen
Greiſes erregte ſeine tiefſte Bewunderung

Unwetter in der RheinPfalz e Gegend von Jetten
bach wurde eſer Tage von einem furchtbaren Gewitter mit
wolkenbruchartigem Kiegen und Hageiſchlag heimgeſucht De
markungen von mehr als zehn HOriſchaften ſind total verhagelt
ſo daß außer einem geringen Theile des bereits geſchnittenen
Kornes die ganze reiche Ernte vernichtet iſt Mit dämoriſcher
Gewalt riß das von den ſteilen Bergen berniederſtürzende Waſſer
die Ackerkrume Felſen und Gerölle mit ſich in die engen Thäler
die in rauſchende Seen verwankelt wurden Raſch waren die
ſonſt ruhig hinfließenden Bäche mit Schutt angefüllt ſodaß das
entfeſſelte Element tobend durch die Straßen der Ortſchaften drang
die Keller Ställe und Wohnungen füllte und mit unwiderſteh
licher Gewalt Alles was ſich ihm entzgegenſtellte zerſtörte
Mauern und Brücken verſchwanden in der reißenden Fluth Viel
Vieh konnte nicht mehr gerettet werden und ertrank in den Ställen
Müblen Häuſer und Gerbereien ſind demolirt die Gruben auf
geriſſen die Häute fortgeſchwemmt In den tief gelegenen Woh
nungen und Läden ſind die Mobilien und Waaren verdorben
und theilweiſe durch das Waſſer fortgeführt Wagen Acker und
Hausgeräthe ſind verſchwunden ſo daß die Betroffenen nicht nur
von Nahrungsmitteln ſondern auch von Allem was zum Betriebe
der Landwirthſchaft gehört entblößt ſind Der Jammer iſt un
beſchreiblich denn der Schaden beträgt mehr als eine halbe Mil
lion wodurch der ohnehin durch eine Reihe von ſchlechten Ernten
geſunkene Wohlſtand auf viele Jahre hinaus vernichtet iſt

Einen eiſernen Circus, zu deſſen Bau auch nicht ein Spahn
Holz verwendet wird ſoll Berlin in den nächſten Monaten er
halten Der Circus wird im Auftrage des Herrn Director Sa
lamonski aufgeführt und wird die Form einer elliptiſchen Grund
fläche bei einer Höhe von achtzig Fuß haben er ſoll nur aus
eiſernen Trägern und Eiſenwellblech hergeſtellt werden Selbſt
die Sitze werden aus Eiſen conſtruirt und für den Gebrauch
natürlich mit Polſtern bedeckt werden Die Stallungen welche
ſich an den Circus anſchließen und für welche theilweiſe Bo en
der Stadtbahn Verwendung finden ſollen werden ebenfalls ledig
lich Eiſenconſtruction haben Man ſchätzt die Herſtellungskoſten
dieſes in Europa bisher erſten eiſernen Circus auf 150 bis
180,000 Mark Die Eiſenconſtruction wird auf gemauertem Fun
dament ſtehen aber zum Auseinandecnehmen und Fortſchaffen
eingerichtet werden Director Salamonski kann alſo fortan nicht
nur mit ſeinem Perſonal und ſeinen Pferden ſondern auch mit
dem ganzen Circus von einer Stadt zur andern überſiedelnv

Feuersbrunſt Das Dorf Jellen bei Lautenburg Reg
Bez Marienwerder iſt vor einigen Togen durch einen Brand
faſt ganz vernichtet worden Etwa 40 B ſitzungen ſind völlig zer
ſtört und an 400 Menſchen obdachlos geworden Die Roggen
ernte welche bereits unter Dach war iſt vernichtet und da die
meiſten Bewohner bei der Feldarbeit waren wurde ihr Mobiliar
gleichfalls ein Raub der Flammen Kein Einziger der Abge
brannten hatte ſein Mobiliar gegen Feuer verſichert die Gebäude
ſämmtlich von geringem Werthe waren bei der ländlichen Feuer
ſocietät nur mäßig verſichert

Eine vierzehn Köpfe ſtarke KaraibenGeſellſchaft welche
dieſer Tage in SaintNazaire ausgeſchifft wurde um nach Paris
übergeführt zu werden wo ſie von dem Grafen Laarange gezeigt
werden wird dürſte daſelbſt die größte Anziehungskraft während
der nächſten Wochen ausüben Das älteſte Mitglied dieſer von
der Kultur noch ganz und gar unberührt gebliebenen Jndianer
truppe iſt eine achtzigiährige Frau die trotz ihres hohen Alters
noch ſehr rüſtig iſt und noch nicht ein einziges weißes Haar hat
das jüngſte Mitglied iſt ein nur wenige Jahre altes Kind

Zur Charakteriſtik Meilings Dem B wird mit
getheilt Der Verurtheilte lebte mit ſeiner Frau in ſchlechten
Verhältniſſen Er war ein ganz roher Patron der einmal die
Hausbewohnerſchaft in hohem Grade dadurch gegen ſich auf
brachte daß er einen gen Hund langſam zu Tode marktkerte
weil dieſer ihm die Stube verunreinigt hatte Stundenlang
konnte man das gellende Wehgeſchrei des armen Thieres hören
Als Meiling am 12 d aus dem Generalſtabsgebäude wo ihm
das Urtheil des Kriegsgerichtes verkündet worden war wieder
abgeführt wurde lauerte ihm ſeine Frau mit ſeiner Tochter
einem Kinde von kaum drei Jahren auf um ihn noch einmal zu
ſehen Ach da biſt Du ja meine einzige Tochter rief der
Gefangene gerührt aus Papa komm mit lallte die Kleine
Jch ginge gerne mit Dir, entgegnete er aber das kann

nicht ſein Und zu ſeiner Frau gewendet fügte er hinzu Es
iſt gelinde Jnbetreff des Judaslohnes befragt den er für ſeinen
Verrath erhalten gab er nicht ſehr glaubwürdiger Weiſe an er
habe das Geld in die Ofenröhre geſteckt wo daſſelbe von den
Frauensleuten verbrannt worden ſei Seine Frau trat zwar
dieſer Behauptung entgegen aber ſein Dienſtmädchen bekannte
ſich dazu die Papiere verbrannt zu haben Sechs Jahre Geduld
und dann findet ſich auch vielleicht das verbrannte Geld wieder

Es iſt gelinde

Vereine und Verſammlungen
Jn dem altehrwürdigen Gandersheim a H hielt der

Harzverein für Geſchichte und Alterthumskunde in den
letzten Tagen ſeine diesjährige 15 Hauptverſammlung ab Etwa
100 Mitglieder waren dazu erſchienen Am Abend des 24 d
fand im Schützenhauſe eine geſellige Vereinigung ſtatt bei welcher
die Gandersheimer Vereinsmitglieder ihren Gäſten in 6 lebenden
Bildern die Gründung des dortigen Kloſters durch den Sachſen
erzog Ludolf und deſſen Gemahlin Oda Großeltern König
einrichs zu Brunshauſen 8144 und die Verlegung deſſelben

nach Gandersheim um 8656 vorführten Am Morgen des 25
wurden unter Führung des Herrn Cantors Brackebuſch die
Sehenswürdigkeiten der Stadt in Augenſchein genommen Es
ſind dies namentlich die Gebäude der Abtei Gandersheim des
älteſten Kloſters in Norddeutſchland und am Harze und
die romaniſche Stiftskirche 881 eingeweiht mit ihren
Reſten an Alterthümern Jn der Krypta begrüßten wie wir in
einem Berichte der Nordh Ztg leſen Herzog Lndolf und Oda
die Harzvereinler und im Kaiſerſaale der Abtei führten die
Gandersheimer Mitglieder eine gelungene Scene aus der Zeit der
alten Kloſterherrlichkeit vor Nach einer Frühſtückspauſe wurde
dann im Schützenhauſe die Hauptſitzung abgehalten Nach dem
Jahresberichte zählte der Verein im letzten Jahre 792 Mitglieder
in 299 Ortſchaſten die Einnahmen betrugen 5308 die Ausgaben
2634 M Jn Vorbereitung ſteht ſeitens des Zweigvereins Nordhauſen
die Einrichtung einer hiſtoriſchen Bibliothek zu welcher der dortige
Magiſtrat ein Zimmer des Rathskellers zur Verfügung geſtellt
hat Jn nächſter Zeit wird mit der Herſtellung eines ſtädtiſchen
Urkundenbuches begonnen werden und es ſind bereits mit einem
Mitgliede der Hiſtoriſchen Commiſſion der Provinz Sachſen dieeinleſtenden Schritte beſprochen worden Jn der Hauptſitzung

des Vereins ſowie in einer vorangegangenen Vorſtandsſitzung
empfabl Herr Oberbürgermeiſter Brecht aus Quedlinburg die
J 3 h Sag Sitten und Gebräuchen weilſie Reſte uralten Vollslebens dem Ausſterben nahe ſeien Der
Verein erhob einen Antrag des Herrn Brecht der Vereinsvorſtand
möge auf der nächſten Hauptverſammlung ein feſtes Programm

für die vorzunehmende r n vörlegen einſtimmig zum
luſſe Den Feſtvortrag hielt Oberlehrer Dr Steinhoffaus Blankenburg über die gandersheimer Canoniſſin Hroswitha
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die älteſte deutſche Dichterin 936 4000 in welchem er das

Leben und die Werke der hellen lauten Stimme von Ganders
eim ſchilderte Herr Clericus aus Magdeburg ſprach noch

über das Stadtwappen von Gandersheim und erklärte es als
Familienwappen der Verleiherin des Stadtrechts der Aebtiſſin
Sophie II Als nächſtjährigen Feſtort wählte man Wolfen
büttel Es folgte ſodann das Feſteſſen im Schützenhauſe und
nach demſelben wurde die Wanderung nach dem Kloſter Bruns
hauſen angetreten

Aus dem Leſerkreiſe

Halle 26 Juli
An die Redaktion der Saale Zeitung

Ein Geſuch einen Extrazug nach Thale zu veranſtalten iſt
bereits an die Königl Eiſenbahn Direktion abgegangen um die
in der Saale Ztg gegebene Anregung zu unterſtützen B

Halle 28 Juli
Der Reiſende welcher mit dem Nachtcourierzuge von München

hier ankommt macht die überraſchende Erfahrung daß während
in Leipzig um 3 Uhr 49 Min früh ſtets Fiaker genug zu ſeiner
Verfügung ſtehen in der Großſtadt Halle gegen 5 Uhr
auch nicht ein einziges Fuhrwerk auf dem Bahnhofe
anzutreffen iſt und er bei ſtcömendem Regen zufuße nack
hauſe gehen muß Solchen Erlebniſſen gegenüber die auch bei
manchen Abendzügen ſich wiederholen dürften fragt man ſich
welche Verpflichtungen eigentlich für unſer öffentliches Fuhrweſen
beſtehen deſſen Taxen doch nicht niedriger ſird als in Leipzig

W 27 JuliGeehrter Herr Redacteur Jn Nr 170 der SaaleZeitung
befir det ſich ein Aufſatz welcher mit ſcharfen Worten die Gefähr
lichkeit der Feldkatzen darlegt und die Jäger und Flurſchützen
auffordert denſelben mit Pulver und Blei den Garaus zu machen
Wenn Einſender dieſe Thiere auch nicht in Schutz nehmen will
ſo ſollte doch Mißverſtändniſſen inbezug auf die Verfolgung ſol
cher Katzen vorgebeugt werden Zuerſt welches ſind Feldkatzen
Jede Hauskatze geht mitunter ins Feld beſonders wenn Geleger
heit nahe iſt Sie geht entſchieden mehr den Mäuſen nach höchſt
ſelten kann ein Junghaſe ihrer Raubluſt verfallen weil ſolche in
unmittelbarer Nähe bewohnter Orte ſich nicht befinden Nur er
ſcheint es unrecht und brutal wenn Katzen kaum 50 Schritte von
Wohngebäuden todtgeſchoſſen werden die Cadaver liegen bleiben
und die Luſt verpeſten Eire gute Katze iſt bald todtgeſchoſſen
aber nicht ſo leicht aufzuziehen Mögen Katzen welche
Stunde von einer Ortſchaft im Felde betroffen werden dem
Pulver und Blei verfallen das ſind Feldkatzen P Z

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Petersburg 27 Juli Telegr Die ruſſiſchen Eiſen

bahnen vereinnahmten in den erſten 4 Monaten des laufenden
Jahres 632 Millionen Rubel gegen die entſprechende Zeit des

Voia nes e 12 Eiſenb ahMarienburg Mlawkaer Eiſenbahn Der Semeſtralabſchluß ergiebt wie die erfährt einen ringe ege Won
72s Proc für die erſten ſechs Monate diefes Jahres Als be
ſtimmt anzunehmende Thatſache ſtellt der Bericht hin daß man
dungene Dividende von 7 Proc für das laufende Jahr rechnen
ürfe

Heringe Bericht der Herren Betz van Heyſt in
Vlaardingen Jn der abgelaufenen Woche kamen
einige neue Anfuhren herein die zwar auch etwas Preiser
mäßigung verurſachten aber doch von einem überreichlichen Fang
nicht zeugen Die Qualität der Heringe iſt ſehr fein und ſett
wie man dies gewöhnlich von dem Jult Fang erwarten kann
wenn der Hering noch nicht ganz reif iſt ir notiren heute
holländiſche Voll Heringe Prima original Rm 57 Tonne
Superior do Rm 63 mit Rm 16 Erhöhung für pure Milchner
Prima n Rm 44 Tonne Superior do Rm 50
in kleiner Verpackung mit Rm 4 Erhö ung für 2/2 Rm 8
für 4/4 Rm 11 für 8/8 Rm 15 für 16/16 Bei weiteren
größeren Zuſfuhren werden die Preiſe ohne Zweifel noch nach
geben da aber der Abzug ſehr lebhaft iſt kann dieſe Erniedrigung
indeſſen nur bei reichlicherem Fang erwartet werden

Magdeburg 27 Juli Landweizen 220 230 englWeizen 219 222 Roggen 150 165 Cvevahergerſe
170 188 Landgerſte Hafer 140 164 M per
1000 Kilogramm Hartoffelſpiritus ſteigend Loco ohne Faß
50 ab Speicher unter uſancemäßiger Vorhaltung der
Gebinde 50,50 pr Jult 50,50 M nom pr Aug 50,75
M nom pr Sept 51,25 M nom vr Oct 51 pr
W 5075 g a Tr 3 M nom t 100 Litera o enſpir gefrogt Loco 49,50 prM 6 8 5 We pr JultBerltin ult Weizen 2249 22 80 Roggen 15,2 bi5,40 M Gerſte 18 90 19,00 Hafer 166 1870 M e

Sorte pr 100 Kilogr Richtſtroh 5,50 6 Heu 4,0 8,00
Erbſen 22 32 Speiſebohnen weiße 26 42 M Linſen

32 50 Kartoffeln 3 13 625 M pr Kilogr Rindfleiſche e e rn29 1 Hamm Butter 1,602,80 M per 1 Kilogr Eier à Schock 2,59 2 80 M 100 bis

Berlin 26 Juli Bericht über Butter und Eier voJ Bergſon Alfred Orgler Notirungen meiſt nominell r
Holſteiner und Mecklenburger 100 110 Be Oſt und Weſt
preußiſche Gutsbutter 100 105 M Elbinger 90 93
Oſtfrieſiſche 92 95 Schleſiſche 86 92 Galiziſche 82 85

Ungariſche 75 M per 50 Kilo Die Eierbörſe vom 20 d
verlief in ſehr luſtloſer Stimmung Bei kleinem Bedarf und ge
nüoenden Beſtänden konnte ſich der Preis von 2,55 M per

ne n e e e Bl n 5eBeſtänden konnte er Preis von 2,65 MSchoa an heutiger Eierbörſe behaupten ver
Berlin 27 Jult Rüböl Termine flauer GekündigCtr Kündigungspreis M u 100 Kar Loco mit geh

ohne Faß pr dieſen Monat 59,4 pr Juli AngT M pr Aug Sept vr Sept Oct 58 57,9 bez pr
Oct Nov und pr Nov Dec 57,8 bez per April Mai 1883
58 58 bez Sptritus Termine anfangs höher ſchließt etwas
matter Gekündigt Liter Kündigungspreis M per 100
Liter à 100 Proc 10000 LiterProc Loco m Faß verdieſen Mona, per JuliAug und per Aug Sept 49 49,1 48 8
bez per Sept Oct u per Or Nov 49,8 49,5 bez per Novp
Dec 49,6 49,4 bez per DecJan 1883 Spiritus pr

W à 100 Pro ent 10,000 LiterProcent loco ohne Faß

Stettin 27 Jull Nachm Tele tWelzen unverändert loco 200,00 222,00 u 50 i
Aug 21300 pr Sept Oct 197,50 Roggen feſt loco 12400
bis 148,00 pr Jult 148 05 pr JuliAug 146 00 vr Sept Oct
14250 Rübſen pr Sept Oct 269,00 Räb o behaupet 100Kar
pr Jult 59,50 per Sepibr Ocibr 58,00 Svitritus feſt

35 pr JuliAug 48 29 pr Aug Sept 48,2 pr Sept
Po en 27 Jult Telegr Spiritus loco ohne Faß 48,20pr 82 48 20 pr An 48 pr

e ren n M vr Sept 4860 pr Oct
amburg 27 Nachm Telegr t te J gro u e W e deer ut r ra 00 Br 198,00 Gd

Juli Auguſt 135,00 Br 134,00 Gd pr Sept Oct 135t134,00 Gd Hafer matt Gerſte feſt Rüböl ſt loco 60,00
194 00 Gb Roggen pru

vr Oct 58,50 Splritus feſt vr Juli 40 Br pr AugSt v v t Echt Oct 4 Br pr Oet Nov 40 Br
Kaffee le haft ſteigend Umſatz 80 0 Sack

Bremen 27 Juli Nachm Telegr
Schlußbericht Ruhig Standard white loco 6,80 pr Auguſt

6,80 pr Sept 00 pr Oct Dec 7,25 Alles Brief Ant
werpen 27 Juli Nachm Telegr Schlußbericht Raffinirte
Type weiß loco 17 bez 1714 Br vr Auguſt 17 Br per
Sevtbr 178 Br per Septbr Decbr 18 Br Ruhig

Hamburg 77 Juli Nachm Telear Still Standard
whſte loco 6,8 Br 6,70 Gd pc Juli 680 Gd pr Aug Dec
720 Gd Stettin 27 Juli Nachm Telegr pr Juli
7,00 Berlin 27 Juli Nachm Termine ſtill Raffnirtes
Standard white pr Ctr mit Faß in Poſten von 100 Ctr

Gekündigt 700 Ctr Kündigungsvreis 22,3 M per 100 Kilogr
Loco per dieſen Monat 22,3 ver Aug Sept
ver Sevt Octbr 22,4 bez ver Oct Nov 22,7 per Nov
Dec 23 M per Dec Jan 1883
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Predigt Anzeigen
Am 8 Sonntag nach Trinitatis den 30 Juli predigen
Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Archidiagce Pfanne Vorm

10 Uhr Dioc Grüreiſen Vorm 11 Uhr Militär Gottesdienſt
Archidiac Pfanne Nachm 2 Uhr kein KinderGottesdienſt Ge
ſammelt wird eine Collecte für die hieſigen Elementarſchulen
Montog abends 6 Uhr Bikeſſtunde Dioc Grüneiſen
St Ulrich Vorm 8 Uhr eand theol Pröller Vorm 10 Uhr
Diac Richter Freitag vorm 10 Uhr Beichte und
Communion Oberdiac Paſtor Wächtler St Moritz Siehe
Marienkirche Hoſpitalkirche Vorm 8 Uhr Oberpred
Saran Neumarkt Sonnab nd abends 6 Uhr Vesper Paſtor
Hoffmann Sonntag vorm 8 Uhr Cand Borchert Vorm
10 Uhr Paſtor Hoffmann Nach der Predigt Beichte und Com
munion Derſelbe Nachm 2 Uhr Miſſionsſtunde Derſelbe
Glaucha Vorm 1 Uhr Hilfspred Dr Schmidt Nachm
2 Uhr Sonntagsſchule Derſelbe Freitag abends 8 Uhr Miſſions
ſtunde Paſtor Pfaffe Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr
Cand Horn Domkirche Vorm 10 Uhr Dompred Beelitz
Nachm 1 Uhr Kinder Gottesdienſt Dompred Albertz Nachm
5 Uhr Cand Pröller Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr
Frühmeſſe Pfarrer Woker Vorm 9 i Uhr Kaplan Peter
Nachm 2 Uhr Andacht Pfarrer Woker Avoſtoliſche Ge
meinde gr Märkerſtr 23 Sonntag vorm 10 Uhr liturgiſcher
Gottesdienſt Nachm 3 Uhr r danach t hre
dienſt Zutritt frei BaptiſtenGemeinde Mühlgraben Nr 2
vorm 9 h und nachm 39 Uhr Pred Böhme Mittwoch
abends 8 Uhr Gottesdienſt Jeden Sonntag nachm von 2 bis
3 Uhr freier Kindecgottesdienſt Freier Zutritt für Jedermann

n Vorm 9 Uhr Paſtor Leſſing Nachm 2 Uhr
erſelbe

Nachrichten des Standesamts Halle vom 27 Jult
Aufgeboten Der Strafanſtalts Auſſeher C Scherf und H

Zehler Kirchthor 16 und Döllnitz
Geboren Dem Mechaniker A Eckert ein S Hallgaſſe

Dem Metalldreher G Händel eine T Taubengaſſe 11/12 Eine
unehel T Ludwigsſtr Dem Schloſſer C Bergmann ein
S Niemeyerſtr 19 Dem Tiſchler W Stolberg eine T Ober
galaucha 16 Dem Former W Müller ein S Karlsſtr Dem
Maler F Zander eine T Weingärten 31 Dem Schneidermſtr
L Voetzſch eine T Mittelwache 13 Dem Wagenwärter C
Gerlach ein S Charlottenſtr Dem Steuer Einnehmer H
Hotze ein S Händelſtr ßGeſtorben Henriette Puppendick 68 J 7 M 21 Epilepſie
Leipzigerſtr 82 Des Handarb A Siege S Friedrich 1 M

29 T Krämpfe Hirtengaſſe Eine unehel 5 M 20
Brechdurchfall IV Vereinsſtr 2 Des Commiſſionär E Fritz
Ehefrau Pauline geb Webel 53 J 5 M 11 T Herzlähmung
Geiſtſtr 37 Des Lehrer C Freiberg Ehefrau Wilhelmine geb

Schilling 57 J 4 M 20 T Carcinom Klinik Der Handarb
Karl Kohlmann 39 J 6 g18 Nierenleiden Stadtkranken
haus

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
22 Juli Geboren Dem Tiſchler A H Schurig ein S

Reilsſtr
Geſtorben Des Fiſchermeiſter B F R Knote Tochter 9 M

8 T Krämpfe Rainſtr 10 Des Dreher C L Ulrich Sohn
1 M 19 Krämpfe Auguſtſtr 63

24 Juli Geſtorben Des Dreher C L Ulrich 1 M 22
Krämpfe Auguſtſtr 63 Des Modelltiſchler J G Schneider
S 5 M 26 Meningitis Burgſtr 45 Des Handarb C
Degenhardt S 9 M 1 Brechdurchfall Uferſtr 2a Des
Schuhmacher A C Bäcker 2 J 5 M 21 Abzehrung
Wittekindſtr 33 Des Fabrikarb G F O Kupfer T 3 M

24 Darmkatarrh Advokatenſtr J
25 Jult Geboren Eine unehel T Böckſtr Dem Maurer

F Reuter ein S Burgſtr 14 Dem Handarb E C Deparade
ein S Goſenſtr 9 Dem Maurer W L Deutſchbein ein S
Advokatenſtr
Geſtorben Des Maurer C A F Töppe 6 M 3

Zahnkrämpfe Böckſtr 13

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 26 bis 27 Juli

Stadt Hamburg Prakt Arzt Dr Petruzzi m
lorenz Geh Finanzrath Hoffmann m Frl Tocht a
rof Müller m Fam a Halle a/S

Mühlhaufen i/Th prakt Arzt Dr Weber a Gera Lieut v Berg
a Berlin prakt Arzt Dr Steinkopf a Torgau Dr Lachmann
m Frau g Wernigerode Gen vollmächtigter Hellmer a
Dresden Rechtsanwalt Dr Wilckens a Bremen KaufleuteSandrock m Frau Stießmeyer Boßner Roer Seelig a Berlin
Stiebel a Frankfurt o P Schorn a Köln Wenske a Burgb Magdeburg Arnhold a Leipzig Scheffler a Linden b
Hannover Müller a Frankfurt a M

Kronprinz Oberamtmann Lucke m Frau u Kind a Friede
burg Beamter Hein m Frau a Berlin Expedient Heyer a Nord
hauſen Graveur Zeuner a Hochheim a/Rh Kaufleute Silber
nagel a Bocholt Drümmer a Hamburg Engelbrecht a Frank
furt a M Poſe a Görlitz Neumann a Koburg Walther a Elm
Burghardt a Gießen

Stadt Zürich Dir Mansfeld a Koburg Becker a Mainz
Amtmann Dörges a Holzminden Verwalter Jäger a Niemburg
Kaufleute Meyerhoff a Dresden Hamm a Wolfenbüttel Leh
mann a Magdeburg Weiher a Köln Zellmann a Bernburg
Kurſtedt a Hannover Jngk a Palle Brandt a Duisburg
Müller a Leipzig Schnaak a Bernburg Prinz a Braunſchweig
Heinemann a Hildesheim Steinhage a Grünenplan

Goldene Kugel Prof Tupetz Cuſtos Biſchof n r
lehrer Horcicks und Rechtshörer Nykodius a Prag Rathsherr
Berend a Eiſenberg Fabr Selbig a Braunſchweig General
v Golſch m Fam a Neuſtrelitz Frau General Director Braetſch
a Borſigwerk Fabrikbeſ Stein a Sommerfeld Rentier Winkler
a Liſſa in Poſen Frl Lehrerin Rechter a Schwerin Lehrer
Bürger a Hamburg Kaufleute Frank und Schmitz a Magde
burg Fromm Koch und Herbſt a Berlin Heißer a Leipzig
Saaffo a Elberfeld Rodewal a Würzburg Nolte a Halber
ſtadt Buchsbaum a Bamberg Reckhoffe a Loger b Leer
Campen a Leer Adam Theu g Blankenburg Hoppe a Berr
gins Herrt a Wiesbaden
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